
Südburgenländische Weidegänse als 

kulinarische Martini-Tradition  

Natürliche, tiergerechte und stresslose Haltung auf 300.000 m2 Grünland.  

Mit einer eigenen Gala startet am 29.10. im Burgenland die diesjährige Ganslsaison. Seit 

neun Jahren gibt es schon das Projekt Weidegans in diesem Bundesland und es hat sich 

von Jahr zu Jahr besser entwickelt. Zurzeit werden etwa 2.600 Weidegänse auf Wiesen 

und Weiden im Landessüden gehalten. Der gesamte Gänsebestand liegt bei etwa 6.000 

Stück. Die Tiere haben sich als hervorragende Landschaftspfleger erwiesen und leisten 

damit auch einen wesentlichen Beitrag zum Burgenland-Tourismus. Durch die natürliche, 

tiergerechte und stresslose Haltung - 26 Wochen auf saftigen Wiesen, im Gegensatz zu 

12 Wochen im Intensivmastbetrieb - wachsen die Weidegänse zu köstlichen Martini-

Gänsen mit dem für sie typischen dunklen, zarten, schmackhaften und feinfasrigen 

Fleisch heran", gibt LK-Präsident Franz Stefan Hautzinger einen kulinarischen Ausblick. 

Adressen von Betrieben, bei denen südburgenländische Weidegänse bestellt werden 

können, sind im Anschluss als Download zu finden.  

 

 

• Downloads  
• Bgld. Weidegänsehalter (45 KB).pdf  
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